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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Rr.Zhl
Dienstag den 3. September 1878.

Etaats-Forstftrüfung.
lniniswi^ ^ ^ ' " k.k.Ackerbau-
die S t ^ ^ ' " ^ ' Jul i l. I . , Z. 7714, wird
und für ? ? ^ " l u n g sm selbständige Forstwirthe
l°"ale für 1 . ^ " ^ " ^ «nd technische Hilfsper-
liindisck «l kramlsche, steiermärkische und küsten-
Vaibach .^^""ungsgebiet im Jahre 1878 in

^angehalten werden.
Kenntni« ^ ^ '"^ ^ l n Beisatze zur allgemeinen

daß die öffentliche mündliche
"lorDrufung

« l " 9 n ^ " 22 . O k t o b e r l . I .
Land.3 " ^ ^ " " i t t ags im Rathssaale der k. k.

^eglerung beginnen wird.
"lbach am 9. August 1878.

^^^näes ren ie rung siir ckrain.
, ^ ) Nr. 5349.

Wncursausschmbung.
^elle der ĉ  ^^äranstalt in Laibach kommt die
^is»ris^ ^' " "b Schulhebamme vorläufig
'"' 5ah e s Ä ? ! " ^ " ^ zur Besetzung, mit welcher
^«gen d° 5 ^ " ^ ^ st' " "b Quinquennal-
gliche ^ ^ "us dem Gebärhausfonde, eine
^ Etu^ ? " " " ^ ^ ° " ^°n 52 ft. 50 kr. aus
^ l h o ^ " l " n d e , nebst dem Genusse einer Na-
25 tt ? " 3 und dem Relutum jährlicher 26 ft.
^ l e M , « ^ ^ " z i m g und von 7 ft. 30 kr. sür

^"ng verbunden ist.
sind ^^ "̂Ulpetenzgesuche um diesen Dienstposten
Eittcn, "Hedammen- Diplome, Taufscheine,

dann mit der
"bet die V"bcr allfällige bisherige Dienstleistung,
p̂racĥ  "nnt tüs der slovenischen und deutschen

^ i < t ü " " ^ ben Stand, od verehelicht,
vder ledig, z« belegen und bis zum

^ derD ^^' ^ ^ ^ m b e r 1 8 7 8
^ ln 9 , ! ^ ° " ber Landeswohlthätigkeitsanstal-

^ bach zu überreichen.
^ ^ch am 24. August 1878.

Ä U ^ Nr. 5405.
'"'Wen-«.zugleich Smmdar-

, . n , , , ?rztenstelle.
^ ist di/R«. .?^""^bilftichen Lehranstalt in
^ M l c ^. Latenten- und zugleich Sccundar-
k > jährig 7'bärhause, mit welcher ein Ad.

^ den"7 k^uivalent im Betrage von 42 ft.
t>. N̂e ^ ' ^ " ^ " s v n d e , dann freie Wohnung
> e b a / h ^ von 85 st' aus
^lNrn^^usfonde verbunden ist, in Erledigung

3 ^ ' ? ^ ^ fiesen Dienstesposten, dessen
V " g . e r V " ^ " > bestimmt ist, nach guter
k ^ h r verl«n^ ""ll "b« noch zweiu.al aus
V ^ l"n undi"n " " ^ " kann, müssen ledigen
^ ^ " d . " ° haben nachzuweisen, dnß sie den
^ l l ^ "ste N ^ " " " l t e n Heilkunde erlangt oder
^ ^ G e h V " " "bgelegt haden, oder aber
^ .^ocumen? ^ lind. Die mit den bezüg-
^ r ^ d e r K . « " instruierten und mit dem
^ f ischen "Wls der slovenischen oder sonst
^ a t ^ " allfa'll?^^^ " Wort und Schrist,

GesuH, ^ ? bisherigen Dienstleistungen
h - i ^ ' "^ bis

^ °H »»> ^ "bcneichen.

(3592—2) Nl. 470.

Lehrerstellen.
I u l Schulbezirke Rudolfswerth sind nachstehend

angeführte Lehrerstellen mit Beginn des Schuljah-
res 1878/79 zu besetzen:

1.) die LehrerMe an der einklassigen Volks-
schule in Töpliz mit dem Iahresgchalte von
500 ft. und freier Wohnung;

2.) die Lehrerstelle an der einklassigen Volksschule
in Preöna mit dem Iahresgehalte von 450 ft.
uud freier Wohnung;

3.) die Lehrerfteüe an der einklassigen Volksschule
W Brusmz mit dem Iahresgehalte von 450 ft.
und freier Wohnung;

4.) die Lehrerstelle an der eintlassigen Volksschule
in Neudegg mit dem Iahresgehalte von 450 ft.
und freier Wohnung;

5.) die Lehrerstelle an der einklassigen Volksschule
in Haidwiz mit dem Iahresgehalte von 450 ft.;

6.) die Lehrerstelle an der Voltsschule in Ambrus
mit dem Iahresgehalte von 450 ft. und
freier Wohnung;

7.) die Lehrerstellc an der einklassigen Volksschule
in Zagrac mit dem Iahrcsgchalte von 400 ft.
und sreier Wohnung;

8.) die dritte Lchrerstelle an der dreitlassigcn
Volksschule in Seisenberg mit dem Jahres-
gchalte von 400 ft. und freier Wohnung;

9.) die zweite Lehrerstelle an der zweillassigen
Volksschule in Treffen mit dem Iahresgehalte
von 450 ft.;

10.) die zweite Lehrerstelle an der zweiklassigcn
Volksschule in Cermoänice mit dem Iahres-
gehalte von 450 ft.
Bewerber um diese Lehrerstellen haben ihre

gehörig docuuumtierten Gesuche, und zwar, wenn
sie schon in öffentlicher Anstellung sind, im Wege
ihrer vorgesetzten Bezirtsschulbehörde, bis

2 0 . S e p t e m b e r l . I .
bei dem betreffenden verstä'rktm Ortsschulrathe zu
überreichen und in ihrem Gesuche genau die Lehren
stelle zu bezeichnen, auf welche sie restectieren.

K. k. Bezirksschulrat!) Rudolfswerth am 22sten
August 1878.

Der l, l. VczirlslMptmann als Vorsitzender:

Vle l ui. p.

(3593d—3) Nr. 3167.

Lieferlings-Allsschreibung.
Zur Sicherstellung des Montursbedarfes der

Mannschaft des k. k. Matroscncorps sür das Jahr
1879 wird

am 1 5 . O k t o b e r l . I .
bei dem k. k. Reichs - Kriegsministerium (Marine-
section) in Wien eine Offertverhandlung abgehalten
werden.

D i e L i e f e r u n g s g e g e n s t ä n d e f i n d :
1.) Tuch, Tuch- und Wollsorten:
2.) Wäsche und andere Leiuwandartikel;
3 ) Fußbctkidung und andere Lcdersorten;
4 ) Wirkwaren (ffuszsockcn,Lcibcln);
5 ) Äopftedeckungs-Artitel (Kappen);
6.) Posamcnticrwaren, Kappcnlmnder, Hals-

ftörc, Halsschleifen und Spezialitäten-
Abzeichen;

7.) Metalwaren (Kronen, Lyra und Knöpfe).
Dle auf die Offertverhandlung sowie die

Einlieferung der Montursforten bezugnehmenden
Bestimmungen sind im 3ir. 199 vom 3 1 . August
dieses Blattes enthalten.

Vom k. k. Ueick»"Krien»ministerium
jMurinesection).

(3624-3) Nr. 5926.

OffewAusschmbung,
die Lieferung von Eichcn-Schifllmnholz an das k. t.

See-Arsenal iu Pola betreffend.
Zur Sicherstellung der Lieferung von 500

Kubikmeter scharf vierkantig bezimmerten Eichen-
Schiffdauholzes für das Jahr 1879 wird bei«
k. t . See-Arfenalskommando in Pola

am 1 0 . O k t o b e r l . I . ,
vormittags 11 Uhr, eine kommissioneile Verhand-
lung über schriftliche Offerte abgehalten werden.

Die wohlversiegelten Offerte sind mit einem
50-KreuzerstemPel, der vollen Namensunterschrift,
der Angabe des Aufenthaltsortes und auf dem
Umschlage mit der Aufschrift: „Offerte zur Li>
ferung Von scharf vierkantig bezimmerten Eichen-
Schiffbauholz" beim !. k. See-Arsenalskommando
in Pola längstens bis 11 Uhr vormittags des
oben bezeichneten Verhandlungstages einzureichen.

M i t dem Offerte ist auch das fünfperzentige
Vadium von dem Werthdetrage der angebotenen
Lieferung entweder in Noten oder Obligationen,
letztere nach dem Börsenkurse berechnet, ferner das
Eertisicat der Handels- und Gewerbekammer, wo-
durch dcr Offerent für die fragliche Lieferung be<
fähigt erklärt wird, in einem besondern Umschlage
beizubringen.

I n dem Offerte ist auch die Erklärung ab»
zugeben, daß der Osserent die besonderen Lief»-
rungsdedingnisse der vollinhaltlichen Offerta»ö-
schrcibung eingesehen hat und, im Falle derselbe
Erstcher werden sollte, dieselbe sür den abzuschlie-
ßenden Contract als bindend anerkennt.

I m telegrafischen Wege nach dem fetztgesch<
ten Einreichungstermine eingesendete Offerte sbwie
alle Nachtragsanbote und Aufbesserungen werden
nicht berücksichtigt.

Die näheren Lieferungsbedingnisse, welche
auch in den abzuschließenden Vertrag aufgenommen
werden, können aus der vollinhaltlichen Offert-
ausschrcibung beim t. l . Arsenalskommando und
dem Stadtmagistrate in Pola, k. k. See-Bezirks-
kommando und der Börsendeputation in Trieft,
dem Stadtmagistrate in Villach, dann bei den
Handels- und Gewerbekammern in Wien, Fiumc,
Klagenfurt, Graz, Laibach, Agram und Budapest
eingesehen werden, auch werden voll inhaltliche
Offertausschreibungcn den darum beim Arscnals-
lommando in Pola Ansuchend«» unter Kreuzband
zugesendet werden.

Pola, im August 1878.
Vom H. ü. Oee^ÄrscnulsHommunäo.

(3682—1) Nr. 4232.

Kundmachung.
Vom gefertigten l . l . Bezirksgerichte wird

hiemit bekannt gemacht, daß, falls gegen die Rich-
tigkeit der zur
A n l e g u n g e ines nenen G r u n d b u e h o s

d e r K a t a s t r a l g e m e i n d e J a u c h e n
verfaßten, Hieramts zur Einsicht erliegenden Besitz-
bogen Einwendungen erhoben werden sollten,

am 1 1. S e p t e m b e r 1 8 7 8
weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt-
gegeben, daß die Uebertragunq von nach § 118
des a. G. G. amortisierbaren Privatforderungen
in die neuen Grundbuchsemlagen unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete noch vor der Ver-
fassung dieser Einlage darum ansucht, und daß
die Versassung derjenigen Grundbuchseinlaqen, in
Ansehung derer ein solches Begehren gestellt wer«
den kann, nicht vor Ablauf von vierzehn Agen
nach der Kundmachung dieses EdweS statlsmden

""^ ' K . l . Bezirksgericht Egg am 30. August 1878.
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A n z e i g e b l a t t .
(3434—3) Nr. 5165.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Georg
Sustar von Beischeid die exec. Versteige-
rung der dem Josef Iagodic von Olsevt
gehörigen, gerichtlich auf 2858 f l . geschätz-
ten, im Grundbuche Michelstetten sub
Urb.-Nr. 287, Einl.-Nr.54 vorkommen-
den Realität bewilliget und hiezu drei Feil»
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3. O l t o b e r ,
die zweite auf den

4. N o v e m b e r j
und die dritte auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Ltcitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommisfton zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der oiesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
20. Ju l i 1878.

( 3 4 4 3 - 2 ) Nr. 5377.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l.t.Stcuer-
amtes Krainburg die exec. Versteigerung
der dem Antvn Rozmann von Kamnil
Nr. 3 gehörigen, gerichtlich auf 450 f l .
geschätzten, 8ub Urb.-Nr. 5, Einl.-Nr, 37
kä Herzogsforst vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbictungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

14. N o v e m b e r
und die dritte auf den

14. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
Hinlungegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzunasprotokoll und der Grund-
buchsexlract können in der dieögericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
30. Ju l i 1878.

(3622—2) Nr. 1542.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l . l . Bezirksgerichte Gurlfelo

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der t. l . Finanz-

procuratur für Kram (nom. des hohen
k. l. Aerars) die exec. Versteigerung der
dem Josef Zalrajäet von Mitterarto ge-
hörigen, gerichtlich auf 500 f l . geschätzten
Realltat nud Rectf.-Nr. 27 aä Gurlfeld
reassumiert und hiezu die letzten zwei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die zweite
auf den

2 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

23 . N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr 5 Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
zweiten Feilbietung nur um oder über
d«m Schätzungswerth, bei der dritten aber

auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadimn zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund,
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K.l . Bezirksgericht Gurtfeld am 26sten
März 1878.

( 3 6 1 9 - 2 ) Nr. 1668.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Sparlasse in Laib ach die exec. Versteige-
rung der den Malhias und Johann Baznik
(ersterer in Dernovo, letzterer in Veniöe)
gehörigen, gerichtlich auf 1605 ft. geschätz-
ten Realitäten aä Gut Großdorf sud
Urb.«Nr. 64, Berg'Nr. 122 und 123 aä
Gut Großdorf, dann ad Herrschaft Gurt-
feld äud Rectf.-Nr. 189, t om. I I , loi. 116,
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

23. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Allhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcaliläten bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegcben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant, mit, Ausnahme
oeS Exccutionsführers, vor gemachtem An-
bote ein lOfterz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungbprotolollc und die Gruno-
buchse l̂racte tonnen in der diesgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K.l.Bezirksgericht Gurkfeld am 26sten
März 1878.

(3640—2) Nr. 9864.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt. - oeleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deö Josef Cerar,
durch seine Vormünder Ioscf Zillerschla-
ger und Maria Cerar (durch Dr. Moschc)
die mit dem Gescheide vom 27. März 1877,
Z.1354, alif den 12. Ma i , 13. Juni und
14 Ju l i 1877 angeordnete, sohin mit dem
Bescheide vom 26. Ju l i 1877, Z. 16,818,
sistierte exec. Versteigerung der dem Franz
Hocevar von Piautzbüchel gehörigen, ge-
richtlich auf 2082 fl. 80 kr. geschätzten
Realität 8ub Einl.-Nr. 45!) aä Sonnegg
im Reassumierungswege bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

14. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

16. O k t o b e r
und die dritte auf den

16. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbletung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolulull und der Grund»
buchsexlract tonnen in der oieögcricht-
lichen Registratur eingesehen werde».

l t . t . stäot.-oeley. Bezirksgericht Lalbach
am 27. Juni 1878.

(3490—3) Nr. 3393.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Iernej Kovaö
von Palu die exec. Versteigerung der dem
Johann Dormis von Palu gehörigen,
gerichtlich auf 5140 f l . geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Freudenthal
lmb tom. V , toi. 393, Rectf.-Nr. 132
vorkommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzunaeu, und zwar
die erste auf den

25. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

30. O k t o b e r
und die dritte auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zwcitcn Fcilbietung nur
um oder über dem Schä'tzungswcrth, bci
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationöbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommijsiun zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Obcrlaibach am
12. Ma i 1878.

(3585—2) Nr. 9699.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l . Steuer-
amtes Loitsch (in Vertretung oeö hohen
t. l . Aerars) die exec. Versteigerung der
den Servitutsbcrcchligten von Niederdorf
und Unterseedorf (durch den Bevollmäch.
tigten Gregor Kebe von Unterfeedors)
gehörigen, gerichtlich auf 50,000 fl. ge-
schätzten Waldantyeile u,ä Grundbuch Pla-
nina t>u^. 50 wegen schuldigen 350 ft.
s. A. bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs - Tagsatzungen, und zwar die erste
aus den

16. O k t o b e r ,
die zweite auf den

16. N o v e m b e r
und die dritte auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit den» Anhange angeordnet
worden, daß die WaloaullMle bei der
ersten und zweiten Fcilbictmlg nur um
oder über dem Schätzungswcrth, bei der
dritten ader auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotolollc und die Gruno-
buchsextracte können in der diesgericht»
lichen Registratur eiugesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 9ten
August 1878.

( 3 6 0 4 - 2 ) Nr . 7444.

Bekanntmachung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Feistriz wird

bekannt gemacht:
Die mit dem Bescheide des l . t. Landes-

gerichles Laibach vom 28. M a i 1878,
Z. 2364. und 1. Jun i 1878. Z . 4240,
bewilligten und mit diesgerichtlichem Be-
scheide vom 15. Juni 1878, Z.5829 und
5830, auf den 2. August, 3. September
und 8. Oktober 1878 angeordneten Fell-
bielungen der zur Concursmasse des Ioscf
Gärtner von Feistriz gehörigen, in den
obbenannlen Bescheiden verzeichneten Reali>
täten, sowie der ihm zustehenden, ebenfalls
im obbezogenen Bescheide verzeichneten Ve.

sitz. und Genußrechte, werden men'ch
erfolgten rechtzeitigen Msuch^ " ^
Bestellung eines Curators " ' / " " , M l
unbekannt wo befindliche TabuwglW»
auf den

18. S e p t e m b e r ,
18. O k t o b e r und
19. N o v e m b e r " / 0 '

vormittags um 9 Uhr, mit den' « ^ i ,
der obigen Bescheide und dem «" ^
von amtswegcn übertragen, /"P , ^
bekannt wo befindlichen TablüarM «
Anton Icnto, Georg Vostjancic, ^
und Katharina Tomsic' ' « " ^ " ^ 1
lichem Dekrete vom W . I n l i i » " - ^

als Curator ad ^ U i m zur « » " " »
Rechte bestellt worden ist. Ael»

K. l. Bezirksgericht Feistrlz ^
August 1878. ^ ^ ^ <

^ ^ ^ ^

Executive
Realitäten« Versteiget,

Vom l. l . Bezirksgerichte "r-
wird bekannt gemacht: nMlO^

Es sei über Ansuchen d e s / " >̂»e
Pirc (durch Dr . Mencingcr) die ' l ^
Versteigerung der dcr Anna ^ ^
S t . Georgen gehöriM,
653 f l . 80 kr. geschätzten. lM G , ,
Flödnig »uli Rectf.-Nr. ^ t t vom ^ .
den Realität bewilliget und I M ° ^ ^lt
bietungs-Tagsatzungeu, und zwar
auf den

7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte anf den ^^

9. D e z e m b e r " ^ A
jedesmal vormittags von 1^ d' ^ M l
in dcr GeriäManzlei »lit d"« ^ F
angeordnet worocl,, daß dle ^ M ^ s
tät bei der ersten und zwcilcn " °^m
nur um oder über dein Schatz"' '^I"
bei der dritten aber auch unter
hintangegebcn werden wird. ^ M

Die Licitationsbcolngnisse' ^chles
insbesondere jeder Licitant vor u ^ del
Anbote ein I0pcrz. Vadium M " ^ie
Licitationskommission zu erlegen ^ ^
das Schätzungsprotololl und ° " g g M
buchsertract können in d e r "
lichen Registratur eingesehen ^ ^

K. l . Bezirksgericht Min t»""

23. Ju l i 1878. ^ ^ l

(3390—3) ^

Erinnerung ^
an L u l a s S m o l n i l a « , " ^ l . ' " '
weise seine allfälligen R c c h l S " M ' ^ " "
sonstige EigenthumöprälcndcnU'^H

bekannten Aufenthaltes " ' " ^ M
Von den. t. l . B e z i r k n " ' ^ ^ . g

wird dem Lulaö Smolnitar, H M ^ I
weise seinen allfälligcll Nccht°' t ^ . l "
und sonstigen Eigcilthulnspral n " ^ e i M
unbekannten Aufenthaltes " "
hiermit erinnert: . .. «o" ,.„i!

wider dieselben die Klage «">.^cch<..
der Erwerbung des EigentW« ^lcs "̂
der Realität ..Gemeindcanthen ^,, ,^
M a p p M r . 2 1 , S t i f l r c g . ^ "" ,h ^
Stadt Stein (durch Er!ch""ll^a,>,ts ,̂
4.Iuui 1878, Z.^?,H'>F'
gebracht, worüber zur m u " d ^
lung die Tagsatzung auf " "

26. O k t o b e r 1s ' ^ F

vormittags um 9 Uhr, n"t ^ «<!>
des § 29 allg. G. O. a " 6 H B < F
G e l l t e n wegen ihres l M ^ , ! , ^
cnlhaltes Herr Josef ^ " ^ u ' v ° '
in Stem, als Curator n a " ,̂ .dc. ^
Gefahr und Kosten b c ^

Dessen werdcn die selb " » ̂ r H ^
verständiget, daß sie alle" " ^ „ . l >^jl
Zeit selbst erscheinen ^ c . ' ^ M ""ch.^
Sachwalter bestellen u"d " ^cft ̂  l>e>'
zu machm haben, widriac» ^ t ^
fache mit dem ausgeste""" ^lc"
handelt werden wird. .„ all>

K. l . Bezirksgericht «l"
Juni 1878. ^



R«75

/ . . Nr. 4500.

^ ^nnnernng.
>"'ld de!i m,l!.'f '̂ ,Vchrksgerichte Stein
w H ^ und Rechts-

^ ylumt ermnert:
W)e drs f ?lclbcn in der Exccutions-
^"tretuw ^« ^ " e r a m t e s Stein (in
gen 3 ) " ^ b s hvhen k. k. Aerars) ge-
28 st?Mha 9t,k von Butsch M o .

^ f ^ i ^ ^ f ^ n̂mg
^ S e p t e m b e r ,

I^ Zttober und
"'geordn^n ^ ' " ^ e r ^ ^ 8
M aü G ? . ^ I'?ietungen der Rea-
?"d Url, 3??uch der Herrschaft Krenz
! k. Wa, ^ ^ ^ t c c t s - N r . 133. der
'"Stritt i , , , .^" ' ^nwn Kronabethvogl
""d ihitt d, 'w ? ! " ' ^ nolum bestellt
^ I«» i^5"lbietnngsbcscheid vom
Golden. ^ ' ^- ^ 2 0 . zugestellt

Agilst i^Mksgtticht Stein am 15ten

^ . ^ Nr. 3980.
,?emcFeilbictung.
>1 Wird ...^ö'rksgcrichte »iadmanns-

Illli i « ? ^ M auf das Edict vom
"W, dai„6. Z. ^ 4 0 , bekannt ge-
lchlltlUloz'''^dcul die erste Feilbietung

^ ^n-, a,n
l ° ^ g t z i ' p tnnber 18 78,

l̂lüg d«, ,ö" ,Uhr, zur zweiten Feil-
7 L̂ p ^ ' " t t ä t des Johann Kowi<ic
^ H ' 5 ^ b . M r . 125«, .ä Herr-
«e>l wird. ' ^"gerichts geschritten wer-

^ ^ l n m l s t ' ? ^ " ^ ^ Radmannsdorf

^M^«. M. 6198.

w V ^ r Fcilbietungen.
k'schet _ suchen des Herrn Anton
^schch,^ îmbach wird die uiit den.
M g t . " 4 Immer 187«, Z. 28,

^ dem ̂  . s.hln Werte FeilbVetung
H hs..V "ci H"'wvc von Gartscha-
3 ^ ' b ^ 5 ^ Ä " ' ' "̂Ältlich auf
5' ^3 «6 ^ " ? ' Realität «ud Rectf.-
K ^ " ' 10^ N ^ ^ Haasberg wegen
"'s den " " N- s- U. rl^tmiulmäo

Oktober,
j . l^^emberund
^ s l i l a l ^ ^ N l b e r 1 8 7 8

^ 7 ^ " ! « g e l , c h t z.„i»ch a>» 2!)stc»

< ^ ^ -

,. L^Versteigerung.

1^7 Nr^ i ^ " "'Follbictllng der den.
schF^rw,, ^ Unterseedorf Hs.-Nr.
? h " ^caliu " ^ ' ^ " i f 813 fl. ge-
^ 0 ? f t a f t H , ' u ' «tcctf-Nr. 048/1

WM» fchnldigen
^! ^ l l sahu^ , "b ^ z u drei Feilb e-

"ln l " l . uich z^ar d.e erste

<^H?»WnwI>i«I2,,li>,i,,

>u>„"lte>i u,,^' dch die N>a!it,,t

^""db^ Echî  Won zu erlegen hat,
^ ^ V ^ ' t t I ^^'"tokoll nnd der
. ^ " / ^ H t"lnen in der die^
^"äUi^ sXU"ngesehen werden.

(3571—2) Nr. 7411.

Uebertragung
executiver Feildictung.

Ueber Ansuchen des Antun Alazon
von Laze wird die mit dem Bescheide
vom 3. April 1878, Z. 31i1, auf den
14. Juni, 13. Juli und 1U. August
l. I . angeordnete Feilbirtung der dem
Michael Otoniöar von Zirtnlz Hs.-Nr.
31 gehörigen, gerichtlich auf 1310 fl.
bcwertheten Realität kni, Rcttf.-Nr. 432
uä Herriä)aft Haasberg wegen schuldi-
gen 65 fl. sailln.t Anhang auf den

4. Oktober,
4. November und
tt. Dezember 1878,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
mit dem vorigen Anhange übertragen.

tt. k. Bezirksgericht Uoitsch an. 2(istm
Juli 1878.

(3579—2) Nr. 5878.

Ezccutive
Ncalltätcn-Vcrsteigcrullg.

Bom l. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Cs sei über Anfuchen der Helena ^
Hodnit von Unterloitsch die executive
^cilbietung der dem Franz Michcvc von
Martinhrib gehörigen, gerichtlich auf 5503
Gnldcn 37 kr. geschätzten Realitäten Rectf.-
Nr. 104 nnd 110, Urb.-Nr. 35 und 43 utl
Herrschaft Loilsch, wegen schuldigen 200 fl.
c. K. c. bewilliget und hiezu drei Fcilbic-
tllngs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

2. Oktober,
die zweite auf den

2. November
und die dritte auf den

4. Dezember 1878,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
diefer Gerichtstanzlei n.it den. Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandreali-
täten bei der ersten und zweiten Fcilbie-
tnng nur um oder über dein Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegebcn werden.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder üicitant vor gemach»
tcm Anbote ein lOverz. Badium zuhan-
den der Licitationslommisfion zu erle-
gen hat, fowie die Schätzungsvrotokollc
und die Grundbuchsextractc können in der
dicsgerichtlichen Registratur eingesehe»
werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 25sten
Juli 1878.

(3580—2) Nr. 5879.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vou. k. t. Bezirksgerichte Loitsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena Hodnit
von Unterloitsch die executive Fcilbietnng
der dem Franz Mihevc von Martinhrib ge-
hörigen, gerichtlich anf 5503 fl. 37 kr.
geschätzten Realitäten Rcctf.'Nr. 104 und
14li, Urb.-Nr. 33 nnd 47 kd Herrschaft
Loitsch, wegen schuldigen 210 sl. s. A.
belvilligt und hiezu drei Feilvielungs^
Tagsatzilugcn, und zwar die erste auf den

2. Oktober,
die zweite auf den

2. November
und die dritte anf den

4. Dezember 1878,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in diefer Gerichtskanzlei mit den. Anhange
angeordnet worden, daß die Realitäten bei
der ersten nnd zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter dcmfclbcn
hintangcgcdcn werden.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinm zuhanden
der Licitationklommissiuu zn erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Oruudbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am
25. Juli 167V.

(3572-2) Nr. 4400.

Uebertragung
dritter eiec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Dr.
Eduard Deu in Adclsberg wird die mit
dem Bescheide vom 19. September 1877,
Z. 7707, auf deu 20. April 1878 an-
geordnete dritte exec. Feilbietung der
den. Franz Maöet von Brod Hs.-Nr.
124 gehörigen, gerichtlich auf 9243 fl.
34 kr. geschätzten Realität uud Rcctf.-
Nr. 125. Urb. 'Nr . 40 ää Herrfchaft
Loitfch wegen fchuldigcn 500 st. c. 8. o.
auf den

4. O k t o b e r 1 8 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 25sten
Ju l i 1878.

(3601—2) Nr. 3093.

Neassumierung
dritter erec. Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Senost'tsch

wird kund gegeben:
Es werde über Ansuchen der f. k.

Finanzvrocuratur für Krain die mit dem
Bescheide vom 27. Ma i 1877, Z. 2480,
angeordnet gewesene und sohin sistierte
dritte exec. Feilbietung der der Agnes
Henko von St. Michael Curr.-Nr. 12
gehörigen, im Grnndbuche ».d Dominium
Lucgg 8ud Urb.'Nr. 135 vorkommenden,
gerichtlich auf 895 f l . gefchatztcn Rea-
lität im Rcassumierungswcge bewilliget
und zu deren Vornahme die Fcilbietnngs-
Tagsatzung auf den

2. O k t o b e r 1 8 7 8 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gcrichts mit dem Anhange des ursprüug»
lichen Bescheides angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Scnosetsch am
10. August 1878.

(3583—2) Nr. 0710.

Executive
Nealitätcllversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheu des Anton
Perhauc von Wippach (durch Herrn Dr.
Deu in Adelsberg) die executive Feilbic-
tung der dem Blas Nagodc von Ober-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 4020 fl.
geschätzten Realität uuli Rectf.'Nr. 2 und
Urb.-Nr. 1 ' / , »ä Hcrrfchaft Loitsch we-
gen schuldigen 738 fi. c. u. e. bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2. Oktober,
die zweite auf den

2. November
und die dritte auf den

4. Dezember 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in diefer Gcrichtskanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Realität
bei der ersten nnd zweiten Feilbictnng
nnr um oder über dem Schätzungswcrth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegcbcn werden wird.

Die Licitationsbcdingnisjc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhau-
dcn der Licitatiunslommission zu erlegen
hat, sowie das Schätznnasprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
dies gerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 26sten
Juli 1878.

(3591-2) Nr. 7090.

Executive
Nealitäteuvcrsteigelung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Loitfch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
procuratnr (in Vertretung des hohen
t. t. Aerars) die executive Feilbictuug
der den. Johann Mczc von Brod Hs.-
Nr. 110 gehörigen, gerichtlich auf 5421 fl.
geschätzten Realität ^ud Rectf.-Nr. 103,
Urb.-Nr. 33 liä Herrschaft Loitsch we-
gen schuldigen 45 sl. 54 lr. c. «. c. be-

! willigt und hiezu drei Fcilbietungt Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

4. O l l o b e r ,
die zweite auf den

4. November
und die dritte auf den

0. Dezember I 878,
jedesmal vormittags von 10bis I ̂  Uhr, in
diefer Gcrichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Realität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswrrthe, bei der dritten
aber auch unter demfelben hintangcgeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zn erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchscxtract können in der
dicsgcrichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitfch am 26sten
Juli 1878.

(3508 - 2) Nr. 9003.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Loitsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Kobav von Tscheuza die executive Feil-
bietung der dem Aohann Nayode von
Hotederschiz Hs. - Nr. 7 geho'r.gen, ge-
richtlich anf 1917 fl. 50 kr. geschätzten
Realitäten uud Rects.-Nr. 519. Urb.-Nr.
U<I. und «ud Rectf. Nr. 519, Urb.-Nr.
I I9/ lad Herrschaft Loitsch wegen schuldi-
acn 80 fl. o.«. c. bewilliget nnd hiezu drei
Aeilbictunas-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

11. Oktober,
die zweite auf den

11. November
und die dritte auf den

I I . Dezember 1878,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzei mit dem Ant,ange
angeordnet worden, daß die Realitäten
bei der ersten und zweiten Feilbirtung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten Feilbietung aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotokolle und
die Orundbuchscxtractc können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 4ten
August 1878.

(3573—2) Nr. 8039.

Ezecutive Realitäten-
Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Martin P<>-
trii von Tscheuza die executive Feil-
bictung der dem Mathias Ursic von
Unterloitsch gehörigen, gerichtlich auf
5419 st. 20 kr. geschätzten Realität «ud
Urb.-Nr. 42 kä Gut Ädlertzhofcn wegen
schuldigen 490 fl. bewilliget und hiezu drei
Fcilvietungtz-Tagsatznngen, und zwar die
erste auf den

11. Oktober ,
die zweite auf den

I I. November
und die dritte auf den

11. Dezember 18 78 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
dieser Gerichtskanzlei mit dem Beisätze an-
geordnet worden, daß die ReaUtät bei
der ersten nnd zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
drittcu Heilbietuna. aber auch unter dem-
selben tjmtangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationslommission zu erlegen
hat. sowie das Schätznngsprotokoll m'd
der Grundbuchsextract löm«-", " "-
diesgerichtlichen Registratur emges^..

" " ^ K . k. Bezirksgericht Loitsch am
28. Juli ltt7U.
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Z W Abschiede
den Guttschecr Freunden und Velannten ein
herzliche Lebewohl von

gcpr. Lehrerin der italienischen Sprache,
beginnt nüt 16, S e p t e m b e r einen Cursus
in der italienischen sowie auch in der franzüsi'
schcn Sprache nach einer praktisch bewährten
Methode niit sehr .qnnstiaen Vedinssungen.

Gefällige Anfragen Nr. I l i neu. I I I , Stock,
am Nain. (3699) 4—1

Oberlienteuant

plötzlich von hier dienstlich abberufen, ist so frei,
sich alls diesem Wege von seinen P.T. Bekann-
ten zu verabschiede,:, (A693)

such- »nd papiel!)>n!i>lnn!i, Unlcr der Tranlschc 8.
Zteich sortiertes Laacr aller Bureau- lt. Eomp-
toir^Nequisitcn, Schreib-, Aeichmlussö- lindMa°
lcr-lltensilieu, Ichrcili-, Br ief 'n. Packpapiere,
Farben, Piusel, Vlclstiftc, Stalilfeder,^ Tinte,
Siegellack, Eopir , Äiotiz- ». Oeschäftsbiichcr.
Das Neueste in Pnpierconfection u, Monogram-
men. Annahme von Bestellungen auf Visit«

karten. (3149) 20

werden zu einem äichcrst gangbaren Artilel auf-
genoiumen. lohnender Verdienst. A d r e s s e :
Il,HtllHU«pi«.i« 2 1 . Spiegel« und Bilder»
Handlung. ' «3702)

"Mne (3703) 2 - 1

Aöchin
wird zur llebernahnie einer Nestaurationslüche
in eigene Regie unter günstigen Bedingungen
aufgenommen.

Mhercs iu F. M ü l l e r s Annoncen^
B u r e a u , Laibach, Herreugass« 6,

(3705) 0 - 1 K ra l s

verstärkten flüssigen
Gisenzucker

in Flacons ü, tt0 kr. verkauft
^ I » i <3 <3 o I » ,

Apotheker, Laibach, Wicnerstraßc.

I«ott<»col'sc!touro und sonstige hiezn bc<
n-chtigtc Personen, die sich mit dem Vcr-
taufe von N,«,tv2driyt«n auf I<V»e>,
welche dem Gesetze vom 17. Jul i u. «. ent-
spreche», besassen wollen, mögen ihre Of'
fcrte unter Chiffre ^ a t a n d r i o l « 1300
an Q. l I . I lHud« H. (?o.> ^ l e n , ein»
senden. (56 l0) «—3

Durch geheime /

M Jugellllsünäen /
^ l l t t l Zeugungs' ilnd Ncrvcnsistcnl/

und Geschwächte sin/
den sichere, gründliche und dis /

«c re te Hilfe durch das Buch- /
M D r . Aewu'u IcldütlievchrunlI. /

^ > Mit 27 Abbildungen. Preis/
fl. Binnen 4 Jahren verdau /

M l e n dem Äuche 15,000 Kranke/
^»ihrc »oiedererlangte Gesundheit./ >-
^ ? Z u beziehcil durch G. Pünicke^/ -
^ » Schulbuchhandlunss in Leipzig/ ?°
W sowie durch jede Buchhandlung / -^ i
MittÜaibach. (3655) 1 0 - 1 / l3

l i.!lls<!in,utuu<la!,!l u. lc. I<rl<?««„uui,t<>l!um«, «r, ^ I ^ ,
l Kri<^>f»>,i!vnu<!, violül 1Ium»i!i!,iU»»u»t»It«u «tu. «»„,

Irivileaiierte österreichische Uationalbank.
Mvntag den 3tt. September 1878 ,̂ >

findet in Wien die

cmlstituinendc Gcnrralucrsanllnlung

mit folgender T a g e s o r d n u n g statt:
1.) Wahl von acht Gcneralrttthcn. unmittelbar aus Mitgliedern der Generalversammlung.
2.) Wahl von zwei Gencralräthcn, welche zugleich der Direction in Wien anzugehören haben.
3.) Wahl von zwei Generalräthcn, welche zugleich der Direction in Budapest anzugehören haben.
4.) Wahl von fünf Rcchnungsrevisoren und fünf Erscchmänncrn. . i M r B ' ^

Zum Zwecke der unter Pnnkt 2 und 3 der Tagesordnung bezeichneten Wahlen wird von der Direction der priv-. l! ^ ^,
Nationalbanl nach Artikel 109, IV. der Statuten der österreichisch-ungarischen Bank eiu Vorschlag erstattet, welcher den Mtg»c>" ^
stituicreudcn Generalversammlung sechs Tage vor Abhaltung derselben zugesendet werden wird. . <,a,i!chc>'̂

Die stimmberechtigten Herren'Actionnre'"), welche an der coustituiereudm Generalversammlung der österreichisch u»ss>l^M»
theilzunchmen beabsichtigen, werden eingeladen, spätestens bis 2 2 . »«ptouib«? 18?» zwanzig aus ihren Namen lcnitcnoe, - " ^̂  M!
187« datierte Actien der priu. österrcichisäM Nationalbaul saimut Couponsbogen bei der Dcpositcnlassc der Bant in Wien ^"
Esconlptefiliale der Nationalbanl zu hinterlegen oder diese Actien vincnliercn zu lassen.

Ort und Stunde der Generalversammlung werden den Mitgliedern derselben rechtzeitig bekannt gegeben werden,
W i e n . 30. Augnst 1«7«. . , . ^ .

Die Direction der priu. österreichischen RatllMln
, «sttllB>!^

») A r t i l e l 14 der Statuten der österrcichlsch-uiMlischcn Äanl , lll inea l ^ Än drn Gcocralvcrsammluil.^n bcl ^stericichisch.miqarischc» 3<anl souill!» »>» ^
uiMlischc Eta>Us»,l^cbijll>^ thcilmhmcn. ' ,ij!

« r t i t t l l 5 dcr Statuten i Äon der Theilnahme au der (yencralversammlimn ist ausgeschlossen: ^«itn<'t ^
») wer nicht i»l VoNgcnusse der bürgerlichen Rechte steht, insbesondere auch derjenige, über dessen Äermöq«,! das lloncürlwcrsahrcn «<>„

vis zur Neendlgung desselben, ,, ,̂ . M ' "
d) wer infolge einer strafgerichtlichcn Verurtheilung in seinen bürgerlichen, politischen oder Ehrenrechten bcschränlt isl, so <aM " ' ,,

"»dauert. , ,̂ ^a! ̂ '
A r t l l e l l 8 der Statu ten: Iedei« Mitgl ied der Gencraluersauiinlung laim nur in eigener Person »ud nicht durch eiuc» Äcvollmächligte» mchcmcn »> ,

thungen und Entscheidungeu, auch wenn es in mehreren (üigeuschaslc» an den Beryandlniigcn thcilnchmen N'llrdc, nur <iine S t imu l i , ^ivuil«"'^ ,M
A r l i l e l 1!) der Sta tu ten: Vautcn Actien aus juristische Personen, auf ssrauc» oder auf mehrere Thciluehmer, so ist dcljeuige l'e».ch!i,it, '» der ' ' " " " 2 ^ » ^ , i»

erscheinen und daö Stiinmrccht auönliideu, welcher sich mil einer vollmacht dcr Aelicncigeuthümer, soserne diese österreichische oder ü i iganM " ^ „ , <>»
sind, ausweist. Vcuollmächtigtc müssen aber mit slusuahme deö l̂elienbcsil)e>» ihren persönlichen (iigeuschasle» nach (Art i lel l«, und !<>) ! ' ^ '
Ocneraluersammluug theilzunehmen. ^ ^ ^

Kundmachung.
Da das Verkaufslokale des Herrn C. Wanniscl i am Ilauptplatzo

Nr. 7 bis Ende September d. J. geräumt werden muss, so werden sämmt-
' liehe Waren von nun an um den gerichtlichen Schützungswerth verkauft.

Laibach am 2. September 1878.
(3fi98) 3-1 Concursinassc- Vcrwa [ tiinj:.

Antrag.
Geschcvftsleuten, welche die

Mobilisierung
HU besill'chtcu haben, empfiehlt sich zur sogleichen
Uelil'rnahnie des Geschäftes oder zur Vertretung
einer Stelle ein laufmänuifch gebildeter, in der
Änchfnlirnng lind Korrespondenz versierter, ge«
fehler lcdiger Mann, der allsreichende hypothe-
karische Sicheihcit leisten kann. Anträge werden
erbeten unter „5Ä. '« . ' . « ? 3 H ^ an F. Müllers
Annoncen'Bureau in Laibach. (3?0l) 8 l,

Vlo«V. l > » . l i i l » « » » » ,
««»«!!«» b«r Vl«Nlr medic, ss<,c«ttat,

N«lz<!^1l><, w«b»n dl» schlinlxir !,»> -f<
tz»llba«» Füll« von aes»d«^«<>t»s ^

0ld«,,a»<»»» llssill»! v«n « l « Uhr. 3

b<lt u. nitld««Msl>!,<,m,nt»b<1nrßl. ^.
WM" >»5. W«»«>»» »urd« b»«^ »<« >»

Prnsffiol n h. au«a,tll!chn«t. >> ?>,

(31><:e—2) Nr, 43»5.

Erinnerung.
Von« k. k. Bezirksgerichte in Stein

wird den unbekannten Erben nnd Rechts-
nachfolgern der Tabnlarglänbiger Var»
ba ra Panl ic . ' geburnen D r o l z uon
B e i nnd P r i l n n s K l a d n i k von
Gradische hiemit erinnert:

Es sei denselben in dcr Executions-
sachc der krainischen Sparkasse ill Lai-
bach gegen Johann Mal i von Ober-
tnchein pl-to. 315 f l . c. ». o. zur Wah-
rung ihrer Rechte bei den ans dgzi

6. S e p t e m b e r ,
5. Oktober und
2. N o v e m b e r 1 8 7 8

angeordneten exec. Fcilbictungen der
Realität ad Grundbuch der Herrschaft
Krcnz Urb.-Nr. Att Herr Anton Krona-
bethvogl, k. k. Notar in Stein, zum
Curator aä uotum bestellt nnd ihm die
Realfeilbietnngsbescheide vom 8. April
1878, Z. 1644, zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Stein am 13ten
August 1878.

(35W—2) Nr. 3681.

Neassumicnmg
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. k. Vezirtögcrichtc Senosetsch

wird fund gemacht:
Uclicr Ailsuchen der l. k. Finanzprocu-

ratur für Krain wird die mit ocm Be-
scheide vom 13. September 1877, Z.4270,
anberaumt gewesene »»d sodann sisticrte
dritte excc. Feildictnng dcr dem Kaspar
Konobcl von S t . Michael gehörigen , im
Grnndbuche u.(1 Herrschaft ^»cgg «uli Urb.-
Nr. 119 vorkommenden, gerichtlich auf
786 f l . geschätzten Realität reassumiert
und zn deren Vornahme die FeilbietnngS-
Tagsatznng auf den

28. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier.
gerichts mit dcm ursprünglichen VcschridS'
anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
16. August 1878.

(3648—3) Nr. 4109.

Executive
Vom k. l . Bezirksgericht Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuche,! des Mi lo Mnsic

von Gradac die excc. Versteigerung der
dem Mathias Dcrganc von Cerouc gehö-
rigen, gerichtlich auf 391 fl. geschätzten
Realitäten uä Herrschaft itruftp lmd Curr.«
Nr. 699, 719 und 730 bewilliget und
hiezn drei Feilbktuilgs-Tagsutznngel,, und
zwar die erste auf den

3. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2. O k t o b e r
und die dritte auf den

2. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amlsgebände mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfaltdrealiläten
liel der ersten und zweiten Feildietuna nur
um oder über dem Schütznngswerth, bei der
dritten aber anch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Licitationsbedinanisse, wornach
insbesondere jedcr tticitant vor ^inachlem
Anbote ei» lOftcrz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommission zn erlebn hat, sowlc
die Schätzungsprotokolle nnd die Grnnd-
buchsrxtracte läunen in dcr dicsgcrlcht-
lichen Re^istratnr ciil̂ esehcn werdcn.

K. l. Bezirksgericht Möttling am
20. Ma l 1878.

(3650-3 ) " '

sslealltäten-Vcrstelgcn^
Vom l. l . BcchMcrichtt

wird bclannt gemacht: M , ^
Eö sei iibcr Ansnchcn ^ ,^,B

Ognlin uon Ccrouc dic
dcr dcm Iuo Kcrniescc uo» ^ ' , M ! i '
hörige!,, gcrichtlich anf 23< l) sl>« ^ .
Hnbrealilät «ud Exlr . -Nr.^ ^ .̂.,>h><l
«..'lneiildc Rusalniz bewilliget m'"' ^ dl'
lftilbictnngs'Tagsatznugcn, w'0 j ^
erste auf dm

1 1 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

11. O k t o b e r
nnd die drille anf den ^

12. N o u c m b c r i ^ . / ^ l O ^
jedesmal vormittags von l> ̂ „ g e ^
im Am losbände nüt dcm ^ ' ' M<>l̂
geordnet worden, daß die ^ M ^
bei der ersten nnd zweiten 6 ^ ' ^ hl
um oder über dein Schätzung^sB"
dcr dritten aber auch unter
hlntangcgeben werden wird. ^ l iB

Die LicitatlonSbcdinanW' „ F "
insbesondere jcder Licitant "or " ^ l ^
Anbote ein 10perz. Vadiuw z ' ^ , <
Licltationökommisswn zu erlcgc"" ^
das Schatzungsprotololl und ^ M '
buchsextract können in der ^„ .
lichen Reglstratllr eingesehen " . „ ,g «'"

K. k. Bezirksgericht M " '
4. I n n l 1878. ^ _ ^ ^ < Ä l '

. ,. l ^^ . l

(3647—3) / ,ii>l1.

Executive Feilbiete ^
Von dcm ,. k. BczirlMr'ch" ^

wird hicmit bekannt gc"'"^!' her ^
Es sei über daS Ansuch " hc« ^

F inanzprocnra tn r (<nVcr re" ' ' ^^
meninstitules von Weißenfels ^ » ^
hann Erlach von Welß<"fel6 -»" ^ ,„
schuldigen 1260 fi. ö. W. ^.". ^r ^
cxecnlive öffentliche Verstc gcr H^c ^
letztern gehöriqen. im O" ^ ' . ' ' ^ H
Herrschaft Weißcnfels ^ A i ß ' >
vorkommenden Realität Z ,̂HM
Consc.-Nr.55, im g e " « ,̂ A , >',,
Schiltzungswcrthe von . W " '̂ ',sclbc
williget nnd zur Vornah'uc ^^ he»
drei Feilbietu'lgsTagsatzun^

14. S e p t e m b e r ,
12. O k t o b e r « " ^ 7 6 , .?
16. N o v e m b e r ^ , . ^ .

jedesmal vormittags u,n ^ »1,,»'̂  ,,»<
gerichts mit dcln Nnhangc " > ^ztäl ^
den, daß dle feilz"bicte"de , ^ „
bei der letzten Feilblcluna a ^ i s B "
Schätzungöwcrthe an dc» ^
hintangrgcben werde. ^ der ^ . F

D a s S c h ä t z n n g s p r o ^ , ^ ^
bnchsrrlract nnd dic ö>c <a ^ , ßF
können bci dicscn. Ocrlchle ' ^ d H ^
lichcn An.lSstnndcn c i ' ^ l ' , a„' ^

5t. l. Bezirksgericht Klo""

Ju l i 1878. ^ ^ ^ ^ "
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